
Unsere Standorte und Berufsfelder
Derzeit bieten wir an mehreren Standorten
in Vorarlberg praxisnahe Ausbildungen in
zehn Berufsfeldern an. Einer dieser Stand-
orte ist das Hotel Viktor – ein wunder-
schön gelegenes Seminar- und Urlaubs-
hotel am Viktorsberg.

Kontakt & Information
Integratives Ausbildungszentrum Vorarlberg
Andrea Cukrowicz 
Leiterin Sozialpädagogik
Tel: +43 55 23 506-154 20 
Mobil: +43 664 394 06 49
andrea.cukrowicz@lhv.or.at 

Unsere Standorte
IAZ Wolfurt
Malerei • Lagerverwaltung & Industriearbeit
Senderstraße 10, 6922 Wolfurt
Tel.: +43 55 23 506-154 10
E-Mail: iaz.wolfurt@lhv.or.at

IAZ Röthis
Handel • Näherei • Tischlerei
Treietstraße 41a, 6832 Röthis
Tel.: +43 55 23 506-204 30
E-Mail: iaz.roethis@lhv.or.at

IAZ Hotel Viktor
Büro/Rezeption • Küche • Etage •
Restaurant
Hauptstraße 62, 6836 Viktorsberg
Tel.: +43 55 23 653 00
E-Mail: viktor@lhv.or.at

Das Integrative Ausbildungszentrum Vorarlberg ist eine
100-prozentige Tochtergesellschaft der Lebenshilfe Vorarlberg.
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Für jeden jungen Menschen eine echte
Chance auf Ausbildung
Viele Jugendliche mit Beeinträchtigungen
sind in Sachen Ausbildung benachteiligt.
Um diesen jungen Menschen Chancen auf
dem Arbeitsmarkt zu ermöglichen, bedarf
es einer persönlichen Berufsorientierung
sowie einer fundierten, ganzheitlichen, so-
zialpädagogisch begleiteten Ausbildung.
Das ist die Aufgabe des Integrativen Ausbil-
dungszentrums Vorarlberg (IAZ). 

Die Leistungen des IAZ
Von Anfang an werden die Jugendlichen in
die Prozesse miteingebunden. Je nach Be-
darf werden individuelle Lösungen erarbei-
tet. Die Schritte umfassen im Einzelnen:

1.  Praktisches Clearing: Abklärung von
handwerklichen Basiskompetenzen, Fä-
higkeiten und Neigungen durch telefo -
nische Beratung, persönliche Erst- und
Informationsgespräche sowie durch ein
standardisiertes Testverfahren.

2.  Möglichkeit zum Schnuppern in ver-
schiedenen Berufsfeldern.

3.  Abschlussgespräch mit Empfehlung für
ein Berufsbild und eine passende Aus-
bildungsform.

4.  Beginn der Ausbildung mit der Möglich-
keit, bei Bedarf innerhalb der Ausbil-
dungsform oder dem Berufsfeld zu
wechseln.

5.  Sozialpädagogische Begleitung während
der gesamten Ausbildung: Ansprechper-
son für Jugendliche, Kontakt zu System-
partnern, Kooperation mit Firmen,
Unterstützung bei Praktikumssuche, Ver-
mittlung auf den Arbeitsmarkt.

Unsere Ausbildungsformen 
Als Grundkonzept hinter allen Ausbil-
dungsformen des IAZ steht die duale –
also berufspraktische und schulische –
Ausbildung. Die Ausbildungsdauer beträgt
je nach Form zwei bis vier Jahre. Die Fi-
nanzierung erfolgt durch das Sozialmini-
steriumsservice, das Land Vorarlberg, das
AMS sowie durch Eigenerlöse.

  Anlehre in Anlehnung an das BAG*
    Ausbildungsvertrag mit dem IAZ, be-

rufsbegleitender Unterricht und Ab-
schluss mit Zertifikat zum*r qualifi -
zierten Helfer*in

  Teilqualifikation (BAG § 8b*)
    Ausbildungsvertrag mit der Wirtschafts-

kammer, Abschlussprüfung und Unter-
richt an der zuständigen Landesberufs -
schule (beinhaltet nur bestimmte Berei-
che der regulären Ausbildung)

  Verlängerbare Lehre (BAG § 8b*) 
    Ausbildungsvertrag mit der Wirtschafts-

kammer, Lehrabschlussprüfung und
Unterricht an der zuständigen Landes-
berufsschule (Ausbildung in vier statt
drei Jahren)

*BAG = Berufsausbildungsgesetz

Wir begleiten Jugendliche

im Alter von 15 bis 24 Jahren.


